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«Wir alle müssen Stellung nehmen zu unserem Kirchenverständnis. Welche Aufgaben

hat die Kirche? Wie sieht Diakonie aus? Was sind unsere christlichen Werte?»
Isabelle Deschler

to
Die reformierte Kirche der Schweiz wird gegenwärtig stark politisch herausgefordert.

Die Besetzung der Zürcher Prediger-Kirche durch das Bleiberecht-Kollektiv,
der Widerstand gegen den Nestlé-ChefRoland Decorvet im Heks-Stiftungsrat und
die jüngste Synode der reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn, die sich mit
Anträgen zur Position der Kirche zur Finanzkrise beschäftigen musste.

Wie unterschiedlich die Fälle auch sind, sie zeigen alle, dass sich die Kirchen
gegenwärtig nicht aus der politischen Verantwortung ziehen können, weil sie anscheinend

in der Gesellschaft und bei einem Teil ihrer aktiven Basis als Adressatinnen
für politisches Handeln wahrgenommen werden. Für die Kirchenleitungen ist dies

zum Teil sicher eine zweifelhafte Ehre. Dabei wäre es durchaus der Freude wert,
dass gerade die Kirchen in schwierigen Zeiten als Plattformen politischer
Handlungsmöglichkeit ausgewählt werden. Es wäre nicht die schlechteste Möglichkeit,
um ihren Anliegen Gehör zu verschaffen.

Willy Spieler unterzieht im Zeichen der Zeit die Kirchenbesetzung durch Sans-

Papiers in Zürich einer Nachlese, Peter Winzeler gibt Auskunft über seine politischen

Postulate an die Berner Synode und Isabelle Deschler berichtet über den

politischen Abendgottesdienst von Anfang Januar, an dem Hanspeter Bigler als

Vertreter der Heks-Geschäftsleitung Auskunft zur Wahl von Decorvet gegeben hat.
In gleicher Angelegenheit drucken wir die Reaktion von Jakob Schädelin auf den
Decorvet-Informationsbrief des Heks und weisen auf die Petition «Für ein politische

engagiertes und prophetisches Heks» hin. Die Redaktion
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